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Ponys zum Verkauf

„S ternenschweif, wir sind da. Oh, ist das aufregend!“ 
Laura Foster ritt mit ihrem Pony auf den Reiterhof 

Apfelhain. Hier, im Zuhause ihrer Freundin Grace, ging 
es ausgesprochen lebhaft zu: Heute fand nämlich eine 
Ponyauktion statt! Zwischen den alten Stallungen und 
dem gemütlichen Wohnhaus standen Transportanhänger 
und Autos. Kinder, die ein Pony suchten, rannten umher 
und Besitzer führten ihre Pferde zur Reithalle.
Irgendwo im Getümmel entdeckte Laura  ihre 
Freundin.
„Hallo Laura!“ Grace winkte Laura zu und 
lief zu ihr herüber. „Es sind schon über 20 Ponys 
hier. Schimmel, Rappen, Füchse, Gescheckte … Sie sind 
alle so süß!“
„Ich wünschte, ich könnte eins kaufen“, meinte Laura. 
„Ein Freund für Sternenschweif wäre toll, aber das er-
lauben meine Eltern nie.“
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„Du kannst mir helfen, ein Pony auszusuchen“, meinte 
Grace grinsend.
„Echt?“, fragte Laura. „Ja, meine Mama sucht ein richtig 
liebes Reitpony. Und Freunde hat Sternenschweif ja 
schon. Bring ihn doch zu Nachtwind auf die Koppel. 
Der freut sich!“
Laura sattelte Sternenschweif ab und öffnete das Tor zur 
Koppel. „Spiel schön mit Nachtwind, Kleiner!“, sagte sie 
liebevoll und gab ihrem Pony 
einen Klaps auf den Po. 
Sternenschweif wieher-
te zum Abschied und 
galoppierte dann zu 
Grace’ Liebling hinüber. 
Die beiden waren dicke 
Freunde, denn sie teilten 
ein magisches Geheimnis: 
Mit einem Zauberspruch konnten Laura und Grace ihre 
grauen Ponys in wunderschöne schneeweiße Einhörner 
verwandeln, die sprechen und sogar fliegen konnten!
Grace zog Laura zum Sandplatz vor der Reithalle. Hier 
waren die Ponys angebunden, die zum Verkauf standen. 
Grace und Laura schauten alle an, sie streichelten Nasen 
und kraulten Schöpfe. Grace hatte recht, die Ponys waren 



wirklich allesamt niedlich und total brav! Irgendwann 
sah Grace auf die Uhr.
„Die Auktion beginnt gleich. Ich muss meiner Mama 
helfen, die Ponys in die Halle zu führen. Bis später!“ 
Grace verschwand in der Reithalle und Laura ging wei-
ter die Reihe der Ponys entlang. Ganz am Ende stand 
eines, das sie bisher nicht bemerkt hatte. Das Pony war 
klein und ziemlich dünn und sein graues Fell klebte von 
Schmutz.
Das Pony wirkte ziemlich vernachlässigt.
„Hallo Kleine, darf ich dich streicheln?“, fragte Laura 
leise und hielt der grauen Stute eine Hand hin. Laura 
fand, dass ihre glänzenden Augen traurig aussahen. „Ich 
tu dir nichts“, fuhr Laura beruhigend fort und legte dem 
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Pony vorsichtig die Hand auf die Nüstern. Doch es warf 
den Kopf zurück und zog aufgeregt am Strick.
„He, nicht so wild!“ Erschrocken machte Laura einen 
Schritt rückwärts. „Hast du Angst …“, sie warf einen 
Blick auf das Schild, das vor dem Pony hing, „Schnee-
flöckchen? Was für ein schöner Name“, sagte sie leise. 
Sie las weiter, was auf dem Schild stand. Schnee-
flöckchens Rasse konnte nicht bestimmt werden und 
sie würde in wenigen Tagen sechs Jahre alt werden.
Laura traute sich nicht mehr, die Stute zu berühren, aber 
trotzdem spürte sie, dass sie etwas Besonderes war. 
Denn Sternenschweif hatte dasselbe dunkelgraue 
Fell und diesen besonderen Glanz in seinen 
Augen. Konnte die Stute etwa ein verzauber-
tes Einhorn sein?
„Die nehmen wir auf keinen Fall, Tina!“, sagte eine Stim-
me hinter Laura. Dort stand ein Mann mit seiner Tochter. 
„Die ist viel zu bockig.“ Und die beiden gingen weiter.
Zwei andere Mädchen kamen vorbei. „Schneeflöckchen?“, 
sagte die eine und warf einen abfälligen Blick auf das vor 
Schmutz starrende Fell des Ponys. „Sie müsste eigentlich 
Schmutzfink heißen.“ Ihre Freundin kicherte und die 
beiden gingen zu der eleganten Fuchsstute, die gleich 
neben Schneeflöckchen stand.



Laura spürte, wie ihr Herz schwer wurde. Armes Schnee-
flöckchen! Sicher war es furchtbar, wenn einen keiner 
haben wollte!
Es kam, wie Laura befürchtet hatte: Auf der Auktion 
wollte niemand die unscheinbare Stute kaufen. Schnee-
flöckchen trottete mit hängendem Kopf hinter Grace aus 
der Reithalle, als wüsste sie genau, was los war. Als 
Nächstes führte Grace’ Mutter die Fuchsstute herein und 
die Zuschauer überschlugen sich fast mit Angeboten für 
das hübsche Pferd.
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Laura hielt es nicht länger auf der Auktion. Sie lief zu 
Sternenschweif auf die Koppel und erzählte ihm alles. 
Eines war klar: Sie würden Schneeflöckchen helfen! Sie 
wussten nur noch nicht, wie.
„Als Erstes müssen wir erfahren, wo Schneeflöckchen 
wohnt“, sagte Laura und kuschelte ihr Gesicht in Sternen-
schweifs Mähne. „Damit wir sie besuchen können.“
Sternenschweif schnaubte sanft und hob nickend den 
Kopf.
Er verstand jedes Wort und war ganz 
Lauras Meinung.
Laura wartete so lang bei Schnee-
flöckchen, bis ein schick gekleidetes 
Ehepaar aus der Reithalle kam. Die 
Frau tippte ununterbrochen auf ih-
rem Handy he rum, der Mann löste den 
Knoten von Schneeflöckchens Strick und zog daran. 
„Komm schon!“, sagte er barsch. „Es wollte dich keiner. 
Kommst also wieder zu uns.“
Entschlossen trat Laura auf ihn zu. „Entschuldigung, ge-
hört Schneeflöckchen ihnen?“ Der Mann nickte.
„Ich würde sie total gern kaufen, aber meine Eltern haben 
noch nicht zugestimmt.“ Laura musste leider ein bisschen 
flunkern. „Würden Sie mir verraten, wo Sie wohnen? 
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Dann komme ich vielleicht bald 
mit meinen Eltern vorbei!“
„Schön, vielleicht werden wir das Pony doch 
noch los!“ Der Mann, er hieß Herr Waters, 
nannte Laura seine Adresse. „Wir haben das 
Tier nur, weil unsere Tochter Tessa früher ein 
riesiger Pferdenarr war. Aber das ist längst vorbei und 
meine Frau und ich haben wirklich weder Zeit noch 
Nerven für ein Pony.“
Laura winkte der Stute zum Abschied zu. „Ich komme 
dich besuchen, Schneeflöckchen. Versprochen!“, sagte 
sie leise. Dann sah sie traurig zu, wie Herr Waters das 
Pony zum Anhänger führte.
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